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Mobilität ist allgegenwärtig – nicht nur im Strassen- 
oder Schienenverkehr. Mit einer authentischen Bild-
welt und lesernahen Geschichten deckt der Touring 
alle Facetten der Mobilität ab. Das auflagenstärkste 
Special-Interest-Magazin der Schweiz beleuchtet Ent-
wicklungen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft, 
gräbt nostalgische Leckerbissen aus und nimmt seine 
Leserinnen und Leser mit auf fantastische Reisen in 
Nah und Fern – stets aktuell und vielseitig. 
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SCHULANFANG So tragen Fussgänger zur Verkehrssicherheit von Kindern bei. | BOXERMOTOR Ein 
Schwergewicht feiert Jubiläum. | ESSBARES SCHWEDEN Eine Gourmetreise der natürlichen Art.

… denn  
sie wissen, 
was sie tun
Wie junge Erwachsene heute und morgen 

 unterwegs sind – und wie nicht.

Traumjob 
Truckerin

Händeringend gesucht: Chauffeurinnen  

wie Manuela Schenk sorgen für volle Regale

#11 | November 2023 | Fr. 4.50

KINDERSITZE Zwei getestete Produkte enthalten bedenkliche Schadstoffe. | TOYOTA PRIUS Der 
 Ur-Hybrid will nicht mehr brav sein. | VON KRATER ZU KRATER Wandern auf der Azoreninsel Faial.

Titelpositionierung

Smart 
vernetzt
Wie künstliche Intelligenz 
unsere Mobilität verändert.

#10 | Oktober 2023 | Fr. 4.50

WINTERREIFEN Beim Pneukauf lohnt es sich, genau zu vergleichen. | HYUNDAI IONIQ 6 Die leise 
Elektrolimousine ist nah dran an Premium. | PILGERN Noch gilt die Via Nova als Geheimtipp.
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Protokolle/Text Juliane Lutz, Dominic Graf Fotos Emanuel Freudiger

Wie stehen die Jungen heute zum eigenen 
Auto? Entsprechen ÖV-Angebote ihren Bedürf-
nissen, oder setzen sie auf Sharing-Konzepte? 
Und was für eine Mobilität wünschen sie sich 
generell? Der «Touring» wollte es wissen und 
fragte bei zwei Teilnehmern eines TCS Drive 

Camp sowie bei einem Forscher nach.

Nein, ja, 
vielleicht doch, 

aber…
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Titelstory Mobilität

Technik

Der wichtigste Sitz im Leben
28 von 30 Kindersitzen sind im aktuellen TCS-Test 

mindestens empfehlenswert. Zwei Modelle enthalten Schadstoffe.

Werdende Eltern müssen sich über tau-
send Dinge Gedanken machen. Die Wahl 
des Kindersitzes steht meist nicht zu 
oberst auf der Prioritätenliste, und das 
grosse Angebot an Sitzen erleichtert 
diese Aufgabe nicht. Doch es lohnt sich, 
genau hinzuschauen, schliesslich geht es 
um nicht weniger als die Sicherheit der 
verletzlichsten Passagiere.

Eine übersichtliche, neutrale und 
vertrauenswürdige Entscheidungs-
grundlage liefert der zweimal jährlich 
durchgeführte Kindersitztest des TCS – 
ein Service, den der TCS seit 55 Jahren 
im Dienste des Schweizer Gemeinwohls 
leistet. Auch für den aktuellen Test ha-
ben die TCS-Experten dreissig Modelle 
der bekanntesten Marken unter die Lupe 
genommen.

Zwei Sieger, zwei Durchgefallene
Die erfreuliche Nachricht: Die meisten 
Sitze erfüllen die gesetzlichen Vorschrif-
ten sowie die höheren Anforderungen 
des Konsumentenschutzes oder übertref-
fen diese zum Teil sogar deutlich. 21 Mo-
delle erhalten das Prädikat «sehr emp-
fehlenswert», sieben Sitze werden als 
«empfehlenswert» eingestuft. Der Test-
sieg in der Kategorie 40 bis 75 Zentime-
ter (Babyschale) geht dieses Mal an den 
«Besafe iZi Go Modular X2 i-Size + iZi 
Modular i-Size Base». Dieser Sitz mit Ho-
senträgergurt auf Isofix-Basis für Kinder 
bis circa einem Jahr lässt sich einfach 
und stabil montieren. Er überzeugt vor 
allem aufgrund seines Schalenwinkels, 
der vom Hersteller so gewählt wurde, 
dass das Baby entspannt darin liegt und 
bei einem Unfall sehr gut geschützt ist.

Die Kategorie 100 bis 150 Zentimeter 
wird angeführt vom «Cybex Solution 
T i-Fix». Dieser Sitzerhöher mit Rücken-
lehne eignet sich für Kinder von etwa 
vier bis zwölf Jahren. Dank einer zusätz-
lichen Befestigungsmöglichkeit an den 
Isofix-Verankerungen erhöht sich die 
Seitenstabilität, was ein Kippen des Sit-
zes in Kurven verhindert. Einzig bei 
Fahrzeugen mit wenig Kopffreiheit kann 
der hohe Sitz zu Platzproblemen führen.

Cybex
Solution T i-Fix. Guter Sitzerhöher mit 

Rückenlehne für Kinder ab vier Jahren. Eine 
zusätzliche Befestigunsgmöglichkeit für mehr 
Seitenstabilität verhindert, dass der Sitz kippt.

Kategorie: 100–150 cm, ca. 260 Fr. 
Gesamtergebnis: 70%; Sicherheit: 68%; 

Bedienung/Ergonomie: 72%; Schadstoffe: 80%.

TCS-Bewertung: sehr empfehlenswert ★★★★☆

BeSafe 
iZi Go Modular X2 i-Size + i-Size Base.

Der Testsieger unter den Babyschalen ist am 
bedienungsfreundlichsten. Auch in puncto 
Sicherheit zählt die Schale zu den Top drei.

Kategorie: 40–75 cm, ca. 500 Fr. 
Gesamtergebnis: 77%; Sicherheit: 84%; 

Bedienung/Ergonomie: 70%; Schadstoffe: 90%.

TCS-Bewertung: sehr empfehlenswert ★★★★☆

Anwendungstipps
Nach dem Kauf sollte man sich mit der 
Handhabung des Kindersitzes vertraut 
machen. Die Bedienungsanleitungen 
des Rückhaltesystems und des Fahr-
zeugs sind unbedingt zu beachten.

Insbesondere ist drauf zu achten, 
dass die Gurte stra� gezogen sind.

Jacken sollten im Bereich des 
Bauchgurtes offen sein, damit 
dieser möglichst nahe am Körper 
anliegt.

Die Gurte und Rückenlehnen 
sollten regelmässig an die Grösse 
der Kinder angepasst werden.

Der Wechsel auf eine höhere 
Kindersitzkategorie sollte auf 
keinen Fall zu früh erfolgen.

Text Dominic Graf Test Jürg Reinhard

Maxi-Cosi
Pebble 360 Pro + FamilyFix 360 Pro. Der Bezugs-
stoff ist mit Naphtalin (vermutlich krebserregend) 

belastet. Deshalb ist diese Babyschale nicht zu 
empfehlen und wurde als «mangelhaft» bewertet.

Kategorie: 40–87 cm, ca. 570 Fr. 
Gesamtergebnis: 18%; Sicherheit: 76%; 

Bedienung/Ergonomie: 54%; Schadstoffe: 18%.

TCS-Bewertung: nicht empfehlenswert ★☆☆☆☆Fo
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hilfreichen Überblick bieten und die Aus-
wahl eingrenzen, sollte der Kauf eines 
Kindersitzes nicht «blind» erfolgen. Es ist 
sehr ratsam, den Sitz in einem geeigne-
ten Geschäft zu kaufen und sich profes-
sionell beraten zu lassen. Am besten 
funktioniert das, wenn man das eigene 
Fahrzeug und das Kind gleich mitbringt.

Ebenfalls gut zu wissen: Seit Sep-
tember 2023 dürfen keine Kindersitze 
mit der Zulassung «UN Reg. 44» mehr 
hergestellt und importiert werden. Ein 
Abverkauf von Lagerware ist noch bis 
einschliesslich August 2024 möglich. 
Ein Verwendungsverbot dieser Sitze ist 
jedoch nicht geplant, und bereits vor-
handene Sitze dürfen weiterhin ohne 
Einschränkung genutzt werden. 

kindersitze.tcs.ch

i-Size Base.
Der Testsieger unter den Babyschalen ist am 
bedienungsfreundlichsten. Auch in puncto 
Sicherheit zählt die Schale zu den Top drei.

500 Fr. 
Gesamtergebnis: 77%; Sicherheit: 84%; 

Bedienung/Ergonomie: 70%; Schadstoffe: 90%.

TCS-Bewertung: sehr empfehlenswert ★★★★☆

Die einzigen zwei im Test durchgefal-
lenen Modelle sind der «Pebble 360 Pro» 
und der «Pebble 360 Pro + FamilyFix 360 
Pro», beides Babyschalen des Herstellers 
Maxi-Cosi für Kinder bis circa 1,5 Jahre. 
Dies, weil in den Bezugsstoffen jeweils 
Naphtalin nachgewiesen wurde, ein 
farbloser Feststoff, der unter Verdacht 
steht, krebserregend zu sein.

Nicht «blind» kaufen
Nebst diesem Kindersitztest empfiehlt 
sich auch ein Blick in die Ergebnisse aus 
den Vorjahren. Seit 2020 sind die Ergeb-
nisse direkt mit den aktuellen Bewertun-
gen vergleichbar. Zudem gilt: Alle Sitze, 
die seit 2015 mindestens als «empfeh-
lenswert» bewertet wurden, können 
auch heute noch bedenkenlos empfohlen 
werden. Obwohl die TCS-Tests einen 

28 29November 2023touring

Reduziert aufs 
Dacia-Maximum

Mit bewährter Technologie, einer cleveren 
Modellpalette und tiefen Nettopreisen mischt 

die Marke Dacia den Automarkt auf. Alternative 
Antriebe und umweltschonende Werkstoffe 

sollen in Zukunft die Marke prägen.
Text Felix Maurhofer
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Text und Fotos Nicole Krättli

Ein selbst gepflücktes Mittagessen aus dem Wald, 
ein edler Tropfen aus der nördlichsten Wein-
region der Welt und ein feines Abendessen, 

das fast im Müll gelandet wäre: Südschweden 
kann kulinarisch überraschen.

Eine etwas andere 
Reise für Gourmets

«Hier ist ein Pilz.» «Der ist giftig», sagt 
Camilla. «Hier ist ein anderer.» «Auch 
giftig», erwidert sie. «Und was ist mit 
dem hier?» «Ein Prachtexemplar! Damit 
können wir eine feine Pilzsauce ma-
chen», beurteilt die Hofbesitzerin mei-
nen Fund. Im Süden Schwedens, an 
einem Ort, der bis vor wenigen Jahren 
nicht mal Google Maps gefunden hat, 
lebt Camilla Jönsson mit ihrem Mann. 
Ihr Wald ist voller Leckereien. Genug, 
um eine hungrige Truppe kritischer 
Journalisten zu füttern, behauptet sie.

Essen, was der Wald hergibt
Tatsächlich fühlt sich die erste halbe 
Stunde eher nach Naturkundeunterricht 
an. Doch nach dem ersten Fund ist der 
Ehrgeiz der Gruppe geweckt. Vielleicht 
auch deshalb, weil es ohne Zutaten im 
Körbchen kein Mittagessen gibt. Also 
wird gesammelt, was der Wald hergibt: 
Haselnüsse, Brombeeren, Quitten, Fen-
chel, Löwenzahn, Brennnesseln und 
noch mehr Pilze. Die Flechtkörbe füllen 
sich, die Städter sind stolz, Camilla zu-
frieden. «Ich möchte Menschen zurück 
in die Natur bringen, ihnen zeigen, 

H

›
Ob diese Ausbeute wohl für eine 
hungrige Journalistengruppe reicht?

Camilla Jönsson behält 
auch bei vielen Köchin-
nen und Köchen den 
Überblick.
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Freizeit

Weitere Rubriken

Ein Flugschüler übt das Landen, die Pilotin eines 
britischen Privatjets will starten, und die Ma-
schine von Helvetic Airways wird in Kürze am 
Himmel zu sehen sein. Der Gedanke, all das bei 
nur einer Piste möglichst gleichzeitig zu regeln, 
würde viele nervös machen. Nicht so Nadja Keist. 
Die Fluglotsin am Flughafen Bern-Belp mag es, 
wenn viel läuft. Sie liebt es, schnell komplexe 
 Situationen so zu lösen, dass alle Pilotinnen und 
Piloten zufrieden sind. Seit vier  Jahren ist die 
Freiburgerin für Skyguide am Flughafen tätig 
und eine von zwei Frauen unter sechzehn Flug-
lotsen. Immer schon an der Luftfahrt interessiert, 
wollte sie nach der Matur Berufspilotin werden. 
Damals noch zu jung dafür, entdeckte sie den 
 Beruf der Flugverkehrs leiterin und fing Feuer.

Mal Flugschüler, dann Militärjets
Während der jeweils siebenstündigen Schicht 
wechselt sie sich mit den Kollegen bei den Aufga-
ben ab. Einmal ist sie Towerlotsin und kümmert 
sich um die Piste in Bern-Belp, bestimmt in wel-
cher Richtung gestartet und gelandet wird. Der 
Kontrollbereich verläuft zehn Kilometer um den 
Flughafen herum und bis auf 1500 Meter Höhe. 
Nach der Kaffeepause arbeitet die 24-Jährige 
dann als Radarlotsin und ist für Instrumenten- 
 an- und -abflüge in einem viel grösseren Gebiet 
zuständig: Dieses reicht von Flamatt/Kerzers 
über Delsberg und die Region Willisau bis ins 
Emmen tal und nach Münsingen. Dazu kommen 
Transitflüge und Flüge auf den Militärflughäfen 
Emmen und Payerne. Radarlotsin ist Nadja Keist 
am liebsten, da die Aufgabe planbarer sei und 
man schon vorab die beste Lösung überlegen 
könne. Instrumentenflüge werden von den Pilo-
ten angemeldet, in Zürich verarbeitet und treffen 
spätestens zwanzig Minuten vor Erscheinen  
der Flugzeuge im Tower in Bern ein. Man werde 
bei der dreijährigen Ausbildung – ein Jahr ver-
brachte sie in Dübendorf – sehr gut auf den Job 
vorbereitet. Doch müsse man über Eigenschaften 
wie Belastbarkeit oder die Fähigkeit, Verant - 
 wor tung und Druck gut aushalten zu können, 
ver fügen.

In ihrer Freizeit fliegt sie selbst eine Diamond 
Katana. Vor einem Jahr machte sie die Piloten-
lizenz für einmotorige Flugzeuge und erwirbt ge-
rade das Brevet für zweimotorige Maschinen. •

Job mit Aussicht 
Das Fernglas be­
nötigt Nadja Keist 
für die Aufgabe  
als Towerlotsin. 
Dann regelt sie  
in Bern­Belp  
alle Flüge auf Sicht. 3123

Text Juliane Lutz Foto Pia Neuenschwander
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Postleitzahl

Eisernen Vorhangs einen Umweg von 
gut hundert Kilometern zum Grenzüber-
gang Kőszeg. Die penible Kontrolle dau-
erte rund eine Stunde, wir hatten ja nur 
das Nötigste dabei, da wir am Abend 
nach Österreich zurückkehrten. Auf der 
Fahrt über Szombathely wurden wir von 
Militärpatrouillen kontrolliert. In Por-
nóapáti erregten natürlich unsere beiden 
MG grosses Aufsehen. Nach dem feinen 
ungarischen Essen bei Verwandten fuh-
ren wir über den Grenzübergang Heili-
genkreuz nach Oberwart, wo wir unsere 
restlichen Ferientage genossen und mit 
diversen Ausflügen verbrachten. •

Christian Stoller

Im Januar 1974 trat ich im AMP Thun 
eine neue Arbeitsstelle als Panzermecha-
niker an. Als Wochenaufenthalter mit 
Wohnsitz im Aargau eignete sich ein 
Auto besser als meine BSA Lightning 650, 
die ich im Frühling 1973 nach meiner 
Lehre als Automechaniker gekauft hatte 
und mir grosse Unabhängigkeit bedeu-
tete. Da ich aber nicht ganz aufs Frisch-
luftfeeling verzichten wollte und mein 
Kollege schon ein MGB-Cabriolet besass, 
suchte ich ebenfalls eine solche bezahl-
bare Occasion. Das war zwar schwieriger 
als gedacht, aber dann fand sich doch 
ein preisgünstiges MGC-Cabriolet.

Der Kollege mit dem MGB plante in 
den Sommerferien eine Reise nach 
Österreich zu Verwandten mit einem 
Abstecher in das damals noch hinter 
dem Eisernen Vorhang liegende Ungarn. 
Wir trafen Vorbereitungen, besorgten 
Pässe für uns und unsere Freundinnen 
(Visumspflicht für Ungarn).

Wegen des Verkehrs reisten wir in 
der Nacht. Damit wir frisch blieben, fuh-
ren wir ohne Verdeck – mit Mütze, dün-
ner Jacke, Wolldecke über den Beinen 
und aufgedrehter Heizung. Die Fahrt 
über Lindau–Memmingen–München–
Salzburg–Wien–Oberwart (ca. 1000 km) 
wurde nur durch Tankstopps unterbro-
chen. Am nächsten Morgen trafen wir 
bei der Gastfamilie im Burgenland ein.

Der kleine Ort Pornóapáti, früher 
Pernau, war bei gutem Wetter fast mit 
blossem Auge von Oberwart aus zu se-
hen (ca. 20 km entfernt). Mit den Tipps 
der Gastfamilie für den Grenzübertritt 
fuhren wir am Sonntag früh wegen des 

Gesucht: Leserbilder
Das erste Fahrzeug vergisst man nie. Auch 
nicht, was damit alles erlebt wurde. Erzählen 
Sie uns Ihre kuriose, spannende oder aben-
teuerliche Geschichte. Senden Sie uns das 
Bild und den Text zu.
touring@tcs.ch

Im Cabrio 
nach Ungarn

«Wir mussten einen 
Pflichtbetrag Forint 
 erwerben und einen 
Benzintankschein 
kaufen.»

M
o

n
ta

g
e

 T
o

u
ri

n
g

 /
 Il

lu
st

ra
ti

o
n

e
n

: 
iS

to
c

k

Typisch für den 
MGC: die Ausbuch-
tung in der Motor-
haube. Der Dreiliter-
Sechszylinder-
Motor war je nach 
Fahrweise im Ver-
brauch dennoch 
akzeptabel.

Typisch für den 

tung in der Motor-
haube. Der Dreiliter-
Sechszylinder-
Motor war je nach 
Fahrweise im Ver-
brauch dennoch 
akzeptabel.
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Mein erstes Auto

Jeder Touring wird von einem Schwerpunkt thema 
geprägt. Dieses wird in mehreren journalistischen 
 Artikeln von verschiedensten Seiten beleuchtet.

Auch wenn sich alles im Heft um die  Mobilität dreht, 
setzt sich dieses Ressort spezifisch mit politischen 
und gesellschaftlichen Fragen des Unterwegsseins 
auseinander.

Kommt ein neuer Trend, ein neues  Auto oder ein 
E-Bike auf den Markt, dann findet man es garantiert in 
diesem Ressort. Hier werden Fahrzeuge professionell 
und  objektiv getestet und bewertet.

Das Ressort Freizeit widmet sich bekannten wie unbe-
kannten Destinationen in Nah und Fern,  angereichert 
mit hilfreichen Tipps und Vorschlägen zum Reisen 
und zur Freizeitgestaltung.

Aus der Welt
der Mobilität.

?Wer gewann 
bei den grossen Velo-

rundfahrten die meisten 
Etappen?

Richtige Antwort: c) Tony Rominger gewann 21 Etappen. Dann folgen Alex Zülle (14), 
Hugo Koblet (13) und schliesslich Fabian Cancellara (11). Die grossen Rundfahrten 

sind der Giro d’Italia, die Tour de France und die Vuelta.

a) Fabian Cancellara
b) Hugo Koblet

c) Tony Rominger
d) Alex Zülle
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Die Frage

Barrierefreie Camping-
ferien in Sitten

Zusammen mit der Stiftung Cerebral hat der TCS 
zwei barrierefreie Bungalows auf dem TCS Cam-
ping Sion eingeweiht. Seit Juli können Menschen 
mit Beeinträchtigung gemeinsam mit ihrer Fami-
lie im Wallis unbeschwert Campingluft schnup-
pern. Beide Unterkünfte eignen sich für bis zu 
fünf Personen und sind komplett rollstuhlgängig: 
Sie verfügen über eine Zugangsrampe, ein voll 
funktionsfähiges Pflegebett, ein barrierefreies 
Bad sowie eine Küchenzeile, die mit dem Roll-
stuhl unterfahrbar ist. Nach Bern Eymatt, Böni-
gen (BE), Buochs (NW), Flaach (ZH) und Sem -
pach (LU) ist der Platz in Sitten bereits der sechste 
TCS Camping mit Cerebral-Bungalows.
tcs-camping.ch/barrierefrei
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In Dubrovnik kommen 
36 Touristen auf einen Einwohner

MINISTATISTIK

Europas zehn beliebteste Reiseziele

3
6

Dubrovnik

1
3

,5

Heraklion

2
1

,3

Venedig

1
3

,4

Florenz

Brügge

2
1

,1
1

2
,1

Amsterdam

2
0

,9

Insel
Rhodos

1
1

,3

Dublin

16
,3

Reykjavik

9
,6

Tallinn

Fo
to

s 
zv

g

5September 2023

Vorderlicht an
«Touring» 9/2023

Seit April 2022 müssen 
Fahrer und Fahrerinnen von 
Elektrovelos, -rollern und 

-trottinetten auch am Tag 
mit Licht fahren. Meine 
Frau und ich sind aus beruf-
lichen Gründen mehrmals 
pro Woche von Bütschwil zur 
Schwägalp unterwegs. Was 
wir da erleben, ist oft Horror. 
Licht? Wozu! Schwarz ge-
kleidet von Kopf bis Fuss, 
ohne Licht. Diese Fahrer 
sieht man schon in den 
Schattenstellen erst im letz-
ten Moment. Schlimmer ist 
es bei starkem Regen oder 
nachts. Leuchtwesten sind 
vielen Zweiradfahrern unbe-
kannt. Und bei geschlosse-
nen Barrieren zwängen sie 
sich links und rechts an den 
stehenden Autos nach vorne. 
Ihr Motto: E-Fahrzeuge 
 haben sowieso Vortritt. Auch 
kritisch: Bei einer kleinen 
Baustelle regelt ein Licht-
signal den Verkehr. Wir 
 haben grün, ein Velofahrer 
kommt uns entgegen – er 

hatte bestimmt rot –, es wird 
sehr eng. Dass bei all dem 
die Unfallzahlen mit Zwei-
rädern sehr hoch sind, ver-
steht sich fast von selbst. 
Mehr Rücksicht und weniger 
Egoismus würden einiges 
verbessern. Sichere Fahrt 
wünschen allen

A. + F. Krapf @

E-Trottinette und -Scooter
Die Nutzer von E-Trottis 
und -Scootern ärgern mich, 
denn sie fahren – ohne Helm, 
manchmal sogar zu zweit – 
sowohl auf der Strasse als 
auch auf dem Trottoir und 
ignorieren die anderen Ver-
kehrsteilnehmer. Ich selbst 
wurde schon durch einige 
rücksichtslose Personen in 
Gefahr gebracht!

B. Roulet @

Danke, TCS Patrouille!
Heute Morgen wollte mein 
VW Beetle Cabrio nicht an-

springen. Eine halbe Stunde 
später war Ihr freundlicher 
und kompetenter Mitarbeiter 
vor Ort und hat das Problem 
behoben.

M. Wilbers @

Danke, ETI!
Ich* hatte wirklich Pech und 
musste zwei Jahre hinter-
einander Reisen absagen. 
Als Inhaberin des TCS ETI 
Schutzbrief hatte ich mit 
sehr freundlichen und ein-
fühlsamen Mitarbeitern zu 
tun und erhielt die Kosten 
schliesslich erstattet. Vielen 
Dank an den TCS für seine 
hervorragenden Leistungen!

Wir* danken Ihnen für Ihr 
 offenes Ohr und die schnelle 
Bearbeitung. Es ist sehr wert-
voll, zu wissen, dass wir in 
dieser komplizierten Situa-
tion unterstützt werden!

* Namen der Redaktion bekannt.

Die Redaktion behält sich Kürzungen vor und führt keine Korrespondenz. 
Zuschriften sind auch via E-Mail (touring@tcs.ch) möglich. Leserbriefe 
 erscheinen ebenfalls in der Onlineausgabe des «Touring». touring.ch

Leserquiz
Lesen Sie das Magazin aufmerksam durch, 
um die Quizfrage korrekt beantworten zu können. 

Mit was ist die «FireDrone» unter anderem aus-
gestattet, damit sie enorme Hitze aushalten kann?

A
Aluverkleidung, 

 Aerogel

B
Carbonverkleidung, 

Sand

C
Aluverkleidung, 

Steinwolle

Preis: 1 unvergessliche Hop-on-Hop-off-Zugreise (Halbtax, 2. Klasse) 
auf dem Alpine Circle in Graubünden für 2 Personen im Wert von 2400 Franken.

graubuenden.ch/alpinecircle

Teilnahmeberechtigt sind alle Leserinnen und Leser des «Touring» in der Schweiz und in Liechtenstein. 
Ausgenommen sind TCS-Mitarbeitende und deren Familienangehörige. Die Gewinner werden ausgelost 

und benachrichtigt. Zum Quiz wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Leserbriefe

Teilnahme gratis
bis am 22.10.2023 auf
touring.ch/leserquiz
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Preise und Formate Kommerzielle Anzeigen

Preise und Formate Textanschluss

 Format   Ausgabe D Ausgabe F  Ausgabe I Gesamtausgabe

1 Seite  hoch  Ssp 189 × 261 mm  CHF 25 764.–  CHF 14 259.–  CHF 7 570.–  CHF 47 593.–

  ra 210 × 282 mm

 

 

1/2-Seite  hoch  Ssp 93 × 261 mm  CHF 14 929.–  CHF 8 403.–  CHF 4 474.–  CHF 27 806.–

  ra 104 × 282 mm

 quer  Ssp 189 × 129 mm

  ra 210 × 140 mm

1/3-Seite  hoch  Ssp 61 × 261 mm  CHF 12 729.–  CHF 7 258.–  CHF 3 869.–  CHF 23 856.–

  ra 71 × 282 mm

 quer  Ssp 189 × 85 mm

  ra 210 × 96 mm

1/4-Seite  Ecke  Ssp 93 × 129 mm  CHF 8 820.–  CHF 5 015.–  CHF 2 725.–  CHF 16 560.–

  ra 104 × 140 mm

 hoch  Ssp 45 × 261 mm

  ra 56 × 282 mm

 quer  Ssp 189 × 63 mm

  ra 210 × 74 mm

1/8-Seite  hoch  43 × 127 mm  CHF 6 623.–  CHF 3 870.–  CHF 2 120.–  CHF 12 613.–

 quer  Ssp 189 × 28 mm

  ra 210 × 39 mm

 Ecke  91 × 61 mm

1/16-Seite  hoch  43 × 61 mm  CHF 1 098.–  CHF 572.–  CHF 302.–  CHF 1 972.–

1/32-Seite  hoch  43 × 28 mm  CHF 550.–  CHF 286.–  CHF 152.–  CHF 988.–

 Format   Ausgabe D Ausgabe F  Ausgabe I Gesamtausgabe

Textanschluss I (verbindliche Reservation erforderlich)

1/2-Seite  hoch  Ssp 93 × 261 mm  CHF 17 439.–  CHF 9 723.–  CHF 5 154.–  CHF 32 316.–

  ra 104 × 282 mm

 quer  Ssp 189 × 129 mm

  ra 210 × 140 mm

Textanschluss I (verbindliche Reservation erforderlich)

1/3-Seite  hoch  Ssp 61 × 261 mm  CHF 13 674.–  CHF 7 758.–  CHF 4 121.–  CHF 25 553.–

  ra 71 × 282 mm

 quer Ssp 189 × 85 mm

  ra 210 × 96 mm

Textanschluss I (verbindliche Reservation erforderlich)

1/4-Seite  quer  Ssp 189 × 63 mm  CHF 10 075.–  CHF 5 675.–  CHF 3 065.–  CHF 18 815.–

  ra 210 × 74 mm

Textanschluss II

1/4-Ecke   Ssp 93 × 129mm  CHF 9 700.–  CHF 5 516.–  CHF 2 997.–  CHF 18 213.–

  ra 104 × 140mm

Textanschluss I (verbindliche Reservation erforderlich)

1/8-Seite  quer  Ssp 189 × 28 mm  CHF 7 250.–  CHF 4 200.–  CHF 2 290.–  CHF 13 740.–

  ra 210 × 39 mm

Textanschluss II

1/8-Ecke   Ssp 91 × 61mm  CHF 7 285.–  CHF 4 257.–  CHF 2 332.–  CHF 13 874.–

1/8-Seite  hoch  43 × 127 mm  CHF 7 285.–  CHF 4 257.–  CHF 2 332.–  CHF 13 874.–

Alle Preise verstehen sich exkl. 8.1% Mehrwertsteuer. Auslandpreise auf Anfrage.
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Preise und Formate Panoramaanzeigen

Weitere Werbemöglichkeiten

 Format   Ausgabe D Ausgabe F  Ausgabe I Gesamtausgabe

2/1 Seite  Panorama  Ssp 398 × 261 mm  CHF 51 528.–  CHF 28 518.–  CHF 15 140.–  CHF 95 186.–

  ra 420 × 282 mm

1/2-Seite  Panorama  Ssp 398 × 129 mm  CHF 34 878.–  CHF 19 446.–  CHF 10 308.–  CHF 64 632.–

mit Textanschluss   ra 420 × 140 mm

2. Umschlagseite  hoch  Ssp 189 × 261 mm  CHF 29 628.–  CHF 16 397.–  CHF 8 705.–  CHF 54 731.–

  ra 210 × 282 mm

3. Umschlagseite  hoch  Ssp 189 × 261 mm  CHF 29 628.–  CHF 16 397.–  CHF 8 705.–  CHF 54 731.–

  ra 210 × 282 mm

4. Umschlagseite  hoch  Ssp 189 × 232 mm CHF 30 916.– CHF 17 110.– CHF 9 084.–  CHF 57 111.–

  ra 210 × 242 mm

Alle Preise verstehen sich exkl. 8.1% Mehrwertsteuer. Auslandpreise auf Anfrage.

 Format  Ausgabe D Ausgabe F  Ausgabe I Gesamtausgabe

Gatefolder  197 / 207 / 210 × 282 mm  CHF 70 600.–  CHF 39 076.–  CHF 20 744.–  CHF 130 420.–
Aussen

Umhefter verkürzt  210 / 210 × 140 mm  CHF 72 365.–  CHF 40 052.–  CHF 21 262.–  CHF 133 679.–

(halbe Höhe)

Kleininserate Marktplatz .(Nettopreis; keine Rabatte, JUP, BK)
Nur 1-spaltig, 44 mm breit, max. 35 Anschläge pro Zeile

  Ausgabe D  Ausgabe F  Ausgabe I  Gesamtausgabe

Bis 3 Zeilen (Minimaltarif)  77.–  52.–  35.–  164.–

Pro Zusatzzeile   24.30  15.90  9.80  50.–

Kleininserate Kollektivseiten
Nur 2-spaltig, 92 mm breit

  Ausgabe D  Ausgabe F  Ausgabe I  Gesamtausgabe

mm-Preis  17.50  9.70 5.50 32.70

Preise Marktplatz / Kleininserate

Touring-Magazin 2025 6



Preise und Formate Beilagen

(Werbewert pro 1000 Ex.)

Ausgabe D  Ausgabe F  Ausgabe I  Gesamtausgabe

Total verbreitete Auflage  684 547 356 028 68 649 1 109 224

Lose Beilagen CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Huckepack CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Beihefter (mehrseitig) CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Beikleber (Booklet) CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Warenmuster CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Aufgelegtes Produktemuster CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00  CHF 65.00

Exklusiv Porto- und technische Kosten

Formate  Breite  Höhe

Beikleber  min. 60 mm max. 175 mm  min. 80 mm max. 210 mm

Warenmuster  min. 65 mm max. 110 mm  min. 84 mm max. 170 mm

Beihefter  min. 105/115 mm max. Heftformat  min. 148 mm max. Heftformat

Lose Beilage  min. 105 mm max. 200 mm  min. 148 mm max. 270 mm

Offerte/Reservationen (frühzeitig anfragen)
Die Auflagenzahlen sind Annäherungswerte und dienen als Basis zur Offertstellung.
Es besteht die Möglichkeit die Auflage nach PLZ zu splitten.
Gerne erstellen wir Ihnen eine detaillierte Offerte inklusive Porto- und technische Kosten.

Spezifikationen
Bitte kontaktieren Sie uns frühzeitig und fordern Sie das Merkblatt an.

Mehrkosten Teilauflagen
50% Zuschlag auf Werbewert, wenn weniger als 25% der Auflage der Sprachausgabe belegt wird.
25% Zuschlag auf Werbewert, wenn weniger als 50% der Auflage der Sprachausgabe belegt wird.

Rabatte/Zuschläge

Wiederholungsrabatte
3 × 3%, 6 × 5%, 10 × 10%
Für feste Aufträge ohne Grössen- und Textwechsel; 
bzw. Voll-Druckmaterial gleicher Grösse.

Frankenabschlüsse
(Tarife Annoncen, Reklamen, Textanschluss, Werbewert Beilagen)

Rabatt  Ausgabe D  Ausgabe F  Ausgabe I

4% ab 17 580.– 9 160.– 4 840.–

7% ab 75 000.– 38 000.– 20 000.–

10% ab 135 000.– 70 000.– 37 000.–

13% ab 200 000.– 110 000.– 55 000.–

16% ab 265 000.– 145 000.– 73 500.–

19% ab 330 000.– 180 000.– 91 000.–

22% ab 395 000.– 215 000.– 108 000.–

25% ab 460 000.– 250 000.– 126 000.–

Wiederholungsrabatte können nicht mit Franken-
abschlüssen kombiniert werden.

Platzierungszuschlag 20%
ZEWO-Rabatt 50%
Zuschlag Teilauflage 
Bei Beilagen auf Werbewert 25% / 50%

Geschäftsbedingungen
Alle Preise in CHF zuzüglich 8.1 % MwSt.
Berater-Kommission
BK II 5% (für anerkannte Berater)

Deutsche Ausgabe ab 61 200.–

Französische Ausgabe 37 750.–

Italienische Ausgabe 17 200.–

BK II und JUP II sind nicht kumulierbar.
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Technische Daten

Heftformat  210 × 282 mm
Max. Format  
4. Umschlagseite 210 × 242 mm
Druckverfahren  Zeitungs- und Akzidenzoffsetdruck
Raster  60er

Technische Vorgaben
▪ Aus umbruchtechnischen Gründen werden 

 Anzeigen unter 1/4 Seite umrahmt
▪ Für Randanschnitt gilt +5 mm Beschnitt auf  

allen vier Seiten 
▪ Texte und Teile, die nicht angeschnitten werden 

dürfen, müssen 8 mm vom Netto-Formatrand 
 entfernt sein.

▪ Alle Farben (auch Buntfarben) werden 4-farbig auf-
gelöst (Euroskala: Cyan, Magenta, Yellow, Schwarz)

▪ PDF nur mit Beschnittzeichen erstellen. Auf weitere 
Zeichen verzichten (Keile, Passkreuze, Beschriftun-
gen usw.)

Datenaufbereitung
▪ Schriften im PDF eingebettet oder in Pfade 

 umgewandelt
▪ Auflösung von mindestens 300 dpi einhalten
▪ Profil für Inhalt: ISOnewspaper26v4.icc 
▪ Profil für Umschlag/Beilagen: PSOcoated_v3.icc
▪ PDF-Format PDF/X-3
Download Farbprofile

Proof
Um eine optimale Wiedergabe der Anzeige zu ge-
währleisten, brauchen wir termingerecht ein farbver-
bindliches Qualiproof, simuliert auf das entspre-
chende Papier inkl. Medienkeil V3.0a.
Bei fehlendem Qualiproof können keine Forderungen 
geltend gemacht werden.

Nameskonvention
▪ Name der übermittelten Datei (Ordner)
▪ Objekt
▪ Erscheinungsdatum
▪ Sujet Betreff
▪ Absender/Ansprechpartner

Lieferadresse Druckmaterial
Touring Club Schweiz
Verlag Touring
anzeigen@tcs.ch

Umschlagseite, Panorama, Reklamen, 
 Text anschluss, Inseratenstrassen, 
 Spezialplatzierungen, Beilagen
Berücksichtigung im Rahmen der technischen 
 Möglichkeiten in der Reihenfolge des Eingangs von 
festen Aufträgen.

Inserate und Beilagen, die nicht angenommen 
 werden können
Politische Inserate, die gegen die Interessen des TCS 
verstossen; Produkte und Geräte, die gesetzlich ver-
boten oder deren Wirkung nicht nachgewiesen wer-
den kann; Schlankheitsmittel, Inserate mit unwahr-
scheinlichen Gewinn- und Verdienstaussichten, 
Angebote welche das Kerngeschäft des TCS direkt 
konkurrenzieren; Angebote und Dienstleistungen für 
Sex und Erotik; Religiöse Inserate. Im Zweifelsfall ge-
ben wir Ihnen gerne Auskunft. Richten Sie sich daher 
immer an Verlag Touring, Ostermundigen.
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Terminplan 2025

Nr. Erscheinungstag Anzeigenschluss Anzeigenschluss Druckmaterial- Schwerpunktthema 
  Textanschluss  Annoncen schluss

2 23.01.25 18.12.24 02.01.25 09.01.25 Datensicherheit, 
     Autohacking
3 27.02.25 28.01.25 05.02.25 13.02.25 Naturgefahren und 
     Verkehrsinfrastruktur
4 27.03.25 25.02.25 05.03.25 13.03.25 Vertikale Mobilität
5 24.04.25 21.03.25 02.04.25 10.04.25 Film- und Kultautos
6 28.05.25 23.04.25 05.05.25 13.05.25 Tipps zum Autofahren 
     im Ausland/Kindersitztest
7/8 26.06.25 27.05.25 04.06.25 12.06.25 Camping/Glamping
9 14.08.25 14.07.25 22.07.25 30.07.25 Fachkräftemangel in  
     Mobilitätsberufen
10 25.09.25 26.08.25 03.09.25 11.09.25 Ausgefallene Vereine  
     Winterreifentest
11 30.10.25  30.09.25 08.10.25 16.10.25 Forschung im Paraplegiker- 
     zentrum/Kindersitztest
12/1 27.11.25 28.10.25 05.11.25 13.11.25 Ausgefallene Fahrzeuge

Sonderbeilagen 2025

TG-Nr. Erscheinungstag Anzeigenschluss* Druckmaterial- Sonderbeilage 
  Annoncen schluss

3 27.02.25 29.01.25 06.02.25 «myMed»
4 27.03.25 26.02.25 06.03.25 «myHome»
6 28.05.25 28.04.25 06.05.25 «myHome»
7/8 26.06.25 25.05.25 05.06.25 «myMed»
10 29.09.25 27.08.25 04.09.25 «myHome»
11 30.10.25 01.10.25 09.10.25 «myHome»
12/1 27.11.25 29.11.25 06.11.25 «myMed»
 
*Hinweis: Anzeigeschluss ist früher als beim Touring
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KünzlerBachmann Verlag AG
Zürcherstrasse 601
CH-9015 St. Gallen
Tel. +41 71 314 04 44
www.kbverlag.ch
www.spick.ch
www.familienspick.ch
www.swissfamily.ch
www.minispick.ch
www.tavola.ch

Kontakt:

Verkauf
Karin Walser
Tel. +41 71 314 04 46
k.walser@kueba.ch 

Thomas Riedmann
Tel. +41 71 314 04 28
t.riedmann@kueba.ch

Verkaufsleitung
Olaf Aperdannier
Tel. +41 71 314 04 79
o.aperdannier@kueba.ch

Back Office
Moira Vincenti
Tel. +41 71 314 04 84
m.vincenti@kueba.ch

Mary Nieto-Spolidoro
Tel. +41 71 314 04 53
m.nieto-spolidoro@kueba.ch

Igor Molinario
Tel. +41 71 314 04 91
i.molinario@kueba.ch


